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Jahresberichte

1.	 Zusammensetzung	der	Kommission

Die Kommission besteht aus je fünf Vertre-
terinnen respektive Vertretern der Gymna-
sien und der universitären Hochschulen.

Die Zusammensetzung der Kommission 
stellt sich zum Jahresende wie folgt dar:

Mitglieder aus dem Gymnasium
• Dr. Lucius Hartmann, Kantonsschule 

Zürcher Oberland Wetzikon (ZH), Latein, 
Griechisch und Mathematik, Ko-Präsi-
dent KGU

• Manuel Fragnière, Lycée Denis-de-Rou-
gemont (NE), Chemie und Informatik

• Dr. Pascal Frey, Neue Kantonsschule  
Aarau (AG), Deutsch

• Alexandra Siegrist-Tsakanakis, Kantons-
schule Wiedikon (ZH), Physik und  
Mathematik

• Dr. Zsolt Balkanyi-Guery, Neue Kan-
tonsschule Aarau (AG), Geschichte und 
Religionslehre, Vertreter KSGR

Mitglieder aus der Universität
• Prof. Dr. Norbert Hungerbühler, ETH 

Zürich, Mathematik, Ko-Präsident KGU
• Dr. Itta Bauer, Universität Zürich, Geo-

graphie und Didaktik
• Prof. Dr. Christian Hesse, Universität 

Bern, Mittelalterliche Geschichte
• Prof. Dr. Claudia Leopold, Universität 

Fribourg, Pädagogische Psychologie
• Prof. Dr. Nathalie Vuillemin, Université 

de Neuchâtel, Littérature et savoirs

2.	 Aktivitäten	der	Kommission

2.1. Sitzungen
Die Kommission hat sich seit dem letzten  
Jahresbericht zu zwei Sitzungen getroffen: 
Am 12. März 2019 und am 29. Oktober 2019.

2.2. Weiterentwicklung der gymnasialen 
Maturität

Die KGU hat sich anlässlich der Anhörung 
zum Bericht «Auslegeordnung zur Weiter-
entwicklung der gymnasialen Maturität»  
geäussert (die Stellungnahme ist unter 
 https://kgu.vsg-sspes.ch abgelegt). Die 
Kommission war durch ihr Ko-Präsidium 
auch an der Table ronde von EDK und 
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SBFI zu diesem Thema beteiligt. Die KGU 
hält die Auslegeordnung in weiten Teilen 
für gelungen, richtig und wichtig, und sie 
sieht den aktuellen Handlungsbedarf in den 
fünf Handlungsfeldern korrekt abgebildet. 
Sie ist gerne bereit, das Projekt künftig mit 
ihrer Expertise zu unterstützen.

2.3. Commitment swissuniversities–EDK
Die Rückmeldung der KGU vom Januar 
2019 zum Commitment swissuniversities– 
EDK wurde bei der Ausarbeitung der  
definitiven Version berücksichtigt und 
hat insbesondere Eingang in den Anhang 
gefunden (Beispiele für good practice). Das 
Commitment selbst wurde am 27. Juni 
2019 von der EDK verabschiedet und ist 
seit September 2019 auf den Websites der 
EDK und von swissuniversities publiziert. 
Der zugehörige Anhang soll periodisch 
überprüft und bei Bedarf ergänzt und über-
arbeitet werden.

2.4. Studie zur Motivation
Die Studie zur Motivationsentwicklung 
von Schülerinnen und Schülern der Gym-
nasien konnte unter der Leitung von Prof. 
Fritz Staub vom Institut für Erziehungs-
wissenschaft der Universität Zürich durch-
geführt werden. Die Realisierung wurde 
ermöglicht durch die Finanzierung durch 
die KSGR, die SCNAT, die SAGW, das 
SBFI, den VSG und den LCH. Die Resul-
tate der Untersuchung werden Ende No-
vember 2019 im Gymnasium Helveticum 
publiziert.

2.5. Konferenz Übergang Gymnasium–
Universität IV

Die KGU hat entschieden, im Frühjahr 
2021 eine vierte Konferenz Übergang  
Gymnasium–Universität durchzuführen.  
Das Thema soll im Zusammenhang mit 
der Weiterentwicklung der gymnasialen 
Maturität stehen (zum Beispiel die Wahl- 
und Vertiefungsmöglichkeiten). In Ab-
hängigkeit vom Thema könnte man die 
Schwerpunktfächer in den Fokus neh-
men. Zugleich wäre es interessant, auf der 
Hochschulseite Fächer einzubeziehen, die 
auf gymnasialer Seite keine direkte Ent-
sprechung haben (zum Beispiel Medizin, 
Ingenieurswissenschaften, Medien- und 
Kommunikationswissenschaften).

2.6. Erweiterung der Kommission
Die KGU hat beschlossen, versuchsweise 
Vertreterinnen und Vertreter der Pädago-
gischen Hochschulen und der Fachhoch-
schulen zur Mitarbeit in der Kommission 
einzuladen. Sie hofft, dass dadurch die ver-
schiedenen Karrierewege der Maturandin-
nen und Maturanden besser berücksichtigt 
werden können.

2.7. Kontakte
Das Ko-Präsidium hält Kontakt mit ver-
schiedenen Gremien und vertritt die KGU 
an entsprechenden Sitzungen. Zu die-
sen Partnern gehören die Akademie der  
Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT),  
die Schweizerische Maturitätskommission 
(SMK), der Dachverband Lehrerinnen und 
Lehrer Schweiz (LCH), das Syndicat des 
enseignants romands (SER), die Schweize-
rische Mittelschulämterkonferenz (SMAK) 
und HSGYM (Zürich).

2.8. Verschiedenes
Lucius Hartmann wurde als Nachfolger 
von Carole Sierro zum neuen Präsidenten 
des VSG gewählt.

Die KGU-Webseite wurde von einem 
Server der Universität Genf an die ETH 
Zürich migriert.

Lucius Hartmann (VSG)  
und Norbert Hungerbühler (VSH)

Wetzikon und Zürich, 29. Oktober 2019


